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Ort: Bücherei der Kreisverwaltung, Parkstraße 6, 34576 Homberg  
Termin:  24.02.2016 
Beginn:  16.00 Uhr    

Ende:  17.50 Uhr  
 

Anwesende : 
Herr Akdag, Frau Bornmann, Herr Helwig, Herr Huhn, Frau Meißner, Herr Nöchel, 
Herr Dr. Richter, Frau Schmitt, Herr Schnücker, Herr Schott, Herr Spengler, Frau 

Spohr, Herr Warlich 
 

Herr Bürger und Frau Roth als Koordinierungs- und Fachstelle/federführendes Amt 
 
als Gäste: 

Herr Wolfgang Marek, Carl-Bantzer-Schule, 
Herr Andreas Köthe, Wabern 

Frau Ulla Suck-Sartoris, BDP Nordhessen und Frau Uli Becker-Dippel 
 
Entschuldigt: 

Frau Brandes, Herr Fischer, Frau Scheffer, Herr Becker, Herr Ide, Herr Dr. Vaupel, 
Herr Recke und Frau Gratias-Fiebig, Frau Wagner, Herr Hannappel, Herr Lantzsch 

als Vertreter des Mobilen Beratungsteams Kassel (Gast) 
 
 

Tagesordnung: 
1)  Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

2)  Neuigkeiten im Bundesprogramm „Demokratie leben!“ 
3)  Interessensbekundungen – Gäste haben das Wort  
4)  Interne Beratung und Abstimmung 

5)  Ein Idee ….. 
6)  Termine und mehr 

 
TOP 1  

Herr Bürger begrüßt die Anwesenden, stellt die Beschlussfähigkeit fest und 
eröffnet die Sitzung 
 

Herr Bürger stellt die neuen Mitglieder des Begleitausschusses vor. Da noch keine 
Berufung durch den Kreisausschuss erfolgt ist, stimmen die bereits berufenen 

Mitglieder über die Stimmberechtigung ab. Alle neun Mitglieder sind einstimmig 
dafür, es sind somit 13 Personen stimmberechtigt in der heutigen Sitzung. 
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TOP 2 
 
 

 
 
 

Herr Bürger erläutert die geplanten Änderungen. 
 
 

Herr Andreas Schnücker verlässt die Sitzung wegen weiterer terminlicher 
Verpflichtungen. 
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TOP 3 + 4 
 

 
 

 
 

 
Herr Bürger erläutert die Interessensbekundung da Herr Lantzsch die Teilnahme 
an der Sitzung kurzfristig absagen musste. 
 

Lfd.Nr.: 03 Titel: SoR-SmC Koordination im SEK Beantragte Summe:  7.359,50 € 

Bemerkungen:  

Entscheidung: Das Projekt wird gefördert 

 

Bewilligte Summe:  
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Herr Bürger stellt das Projekt vor. 

 

Lfd.Nr.: 04 Titel: Respekt- und Toleranzpass Beantragte Summe:  9.600,00 € 

Bemerkungen:  

Entscheidung: Das Projekt wird gefördert 

 

Bewilligte Summe:  
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Herr Marek stellt das Projekt vor. Er bedankt sich zunächst für die Förderung des 

Projektes der CBS aus dem Jahr 2015, dies sei ein tolles Theaterprojekt gewesen 
und er könne es nur weiter empfehlen. 

 
Herr Schott fragt nach, ob es eine Möglichkeit gibt, die Position „Fahrtkosten“ zu 
verringern?   

 Herr Bürger erklärt, dass die Klassen möglichst mit öffentl. Verkehrsmitteln 
anreisen sollen, das habe in Felsberg gut funktioniert. Es werden am Ende 

voraussichtlich weniger Fahrtkosten benötigt. 
 

Lfd.Nr.: 05 Titel: Ausstellung „Mensch, du hast 

Recht(e) 

Beantragte Summe: 4.775,00 € 

Bemerkungen:  

Entscheidung: Das Projekt wird gefördert 

 

Bewilligte Summe:  
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Herr Bürger stellt das Projekt vor. 

 
 

Lfd.Nr.: 06 Titel: Coaching der PfD im SEK Beantragte Summe:  3.750,00 € 

Bemerkungen:  

Entscheidung: Das Projekt wird gefördert 

 

Bewilligte Summe:  

 

  



 
Protokoll Begleitausschuss 

 

 

 
 

 

 

- 7 - 

 
 
Frau Suck-Sartoris (ehrenamtliche Mitarbeiterin des BDP) und Frau Becker-Dippel 
(Künstlerkolonie Willingshausen) stellen das Projekt vor. 

 
Frau Schmitt fragt nach, ob die Aktionen nur für Felsberger gedacht sind – Frau 

Suck-Sartoris erklärt, dass das Projekt zunächst mit Felsberger Jugendlichen 
starten soll. Je nach Entwicklung und ob noch Kapazitäten frei sind, kann das 
Projekt auch auf weitere Jugendliche ausgeweitet werden. 

 
Das Projekt soll in 2017 mit einem neuen Förderantrag weitergeführt bzw. 

ausgeweitet werden. 
 

Lfd.Nr.: 07 Titel: Kunst verbindet Beantragte Summe: 3.680,00 € 

Bemerkungen:  

Entscheidung: Das Projekt wird gefördert 

 

Bewilligte Summe:  
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Herr Köthe stellt das Projekt vor. Er gibt einen Rückblick auf das Projekt im letzten 

Jahr. Er gibt an, dass 250 Personen in Wabern an dem Projekt mitgewirkt haben. 
 

Das Video zum Projekt wird abgespielt und dem BgA vorgestellt. Die Anwesenden 
sind sehr angetan und loben die Professionalität. 
 

 

Lfd.Nr.: 08 Titel: Musik verbindet die Welt Beantragte Summe: 2.500,00 € 

Bemerkungen: Antragssumme wurde zwischenzeitlich korrigiert 

Entscheidung: Das Projekt wird gefördert 

 

Bewilligte Summe: 
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Lfd.Nr.: 09 Titel: Ausstellung „Flucht“ Beantragte Summe:  3.000,00 € 

Bemerkungen: Ob dieses Projekt so durchgeführt werden kann, hängt davon ab, ob 

die Kooperation mit der Bundeszentrale für pol. Bildung zustande kommt, Herr Bürger 

wird den BgA über den weiteren Fortgang informieren 

Entscheidung: Das Projekt wird gefördert Bewilligte Summe:  
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Lfd.Nr.: 10 Titel: Öffentlichkeitsarbeit und 

Vernetzung 

Beantragte Summe: 4.250,00 € 

Bemerkungen: Es handelt sich hierbei um den Restbetrag des Fonds 

„Öffentlichkeitsarbeit, Vernetzung und Coaching“. Die Entscheidung über die weitere 

Verwendung obliegt somit allein der Koordinierungs- und Fachstelle. 

Entscheidung: Das Projekt wird gefördert 

 

Bewilligte Summe:  

 
 
 

TOP 5 
 

Eine Idee… 
 
Frau Roth und Frau Meißner stellen eine Projektidee vor: 

 
Die Idee ist bisher tatsächlich nur eine Idee, der BgA soll festlegen, ob es sich 

lohnt, dass Projekt weiterzudenken oder ob es fallengelassen werden soll. 
 
Zur Identifikation mit den Projekten „Gewalt geht nicht! und Demokratie leben!“ 

sowie das damit verbundene Eintreten für die Werte „Toleranz, Demokratie, gegen 
Menschenfeindlichkeit usw…“ soll es etwas geben, dass als „Erkennungszeichen“ 

aller Beteiligten dienen soll. Hierzu soll ein T-Shirt entworfen werden, das mit dem 
Aufdruck Gewalt geht nicht! , Demokratie leben!, einem aussagekräftigen 
Bildmotiv und dem Namen des jeweiligen Vereins/der Gruppe versehen werden 

soll. 
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Ob dieses Projekt finanziell und zeitlich zu realisieren ist, kann erst nach weiteren 
Planungen eingeschätzt werden. Ebenso ist die Frage, an wen die T-Shirts 

ausgegeben werden sollen, noch nicht geklärt. 
 

Der BgA begrüßt das Projekt, die Idee soll gerne weitergedacht werden. 
 
Hierzu gibt es Anmerkungen aus den Reihen des BgA: 

 
 bitte darauf achten, dass auch Shirts im „Girlie-Style“ zur Auswahl stehen 

 zur Planung des Motivs soll eine Kooperation mit dem Projekt Nr. 07 – Kunst 
verbindet – erfragt werden. Können die Jugendlichen das Motiv des Shirts 
entwerfen? 

 Die Shirts sollen nicht kostenlos abgegeben werden um die Wertschätzung 
zu erhöhen 

 Es soll versucht werden, über eine Zusammenarbeit mit Firmen (Trigema?) 
die Kosten des Projektes zu verringern. 

 Können die Shirts z.B. (auch) als Anerkennungspreise beim Respekt- und 

Toleranzpass ausgegeben werden? 
 

 
Frau Roth und Frau Meißner werden die Idee weiterdenken und den BgA über die 
Ergebnisse informieren. 

 
 

 
 
Es handelt sich lediglich um ein Beispiel, das Rückenmotiv ist noch nicht 
festgelegt! 
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Top 6 
 

 
 

     

 

______________________   _________________________ 

S. Bürger       A. Roth 

Projektleitung      Verwaltungsfachwirtin 


